
Note reuz-Marke-Pertrag mit Ausstand.Luftflottengesct'.onfrrrn; mit Bryau. Nicskiistrkikllnhcilv ollerAlbumcll als

y IZkpubliK erklärt!

sUunrf ttemal Bet) bereit ertter
Präsident. Waffenstillstand

nahe bcvoktciko.

Paris. 00. Nov. Tie Sllbanpf
Iiotoi Lire Unabhängigkeit wieder

, rrfKiri und Albanien als Rc

pnblik ausgerufen. Jcmael ih'iital
Ben ist der erste Präsident dieser

jiiiuvtcn Rewiblik. erbten tn-- r

irtiiflf ,'iiit'n Streifen öoit Altxiiiiei

ruu SbriatrfdlK 'r. Präsident
ILnmel hat den Serben cn'prodjc
Durazzo Z einem Freihafen ,zu tna

chett, womit Oesterreich Ungarn ein

Verstanden ist.

Äassknstillstand nalje.

rildibovollin!ichtiati?tt lia

lim sich auf einen M'iwöchentlichcn
Wnficnftillitand fleemnu. Csl-j xo
lumeitt wird entweder mich heute

chri veitestens cm Montag unter
werben. Ter Prochaska

;iniM)tnfslI aber dürste zivischeti

Oesterreich und Serbien zu scharfen

Auscinanderietzungen fuhreil. liitf
weder muh Serbien für die sdiiiiah
licke Behandlung des österreichische,

ctin)uI- Abbitte leisten oder c;

kvmmt zum Kriege.

Oesterreich niste weiter.

Wl. 30. Nov. Oesterreich setz

seine Vorbereittmgen fiir möglicher
hiriie eintretende Euentualitaten tor
!id twttrndet die ÄrrangeiircntS für
ein promptes Arbeiten der llUolmi

firnng. Ministei-Präsideu- t d'ra
Stuergl? kündigte im Konnte de

des öfterrcidii
schm' Parlaments an. er werde in

ieenigchl Tagen cm managen cm

roichen.' die die Lieferinig von Pfer
7,in. die llnten'tüfeuiw von Angehö
rigeit von Soldaten im Falle einer
Mlckilmackliim und die Gelder für

ransvortdiemte detrenm, zu oen
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iX'ttUttipcriOnen inw uu
stalle eines 5lrieges verpflichtet sind

Ter Mimiterpräsidmt wies a:rf die

k?otlzzvendigkat der sosortigeir ÄN

Iabme dieser Bortagen tun.
Di? am Abend abaelltene auszer

Ordentliche Sitzung deS Stadtratl)s
gestaltete sich zu einer vegLiltenen
ipotriotifchen Demonstration, die in

Mit dem Bertanf von .?,",0M,0X
Marken t m ganzen rano

begonnen.

Nein ?Iork. 30. Nov. 'Von ge- -

skern an wvrden 85,00.000 Not

.Oreiuinarken lil den ganzen Ber.
Staaten verkamt uvrden, deren 2r.

den Gesellsckiten der re?p.

Kommune zugute kommt, in denen

die Marken verkauft werde. Mit
t'Iusnahme von Florida. Oklaho-

ma, Nevada uiid Jdtiho werden die

Marken beinalxe in jeder Stadt und

jedem Dorf der Ber. Staaten ver-

kauft werden, ja selbst in Hawaii.
Porto Rico und der Kanalzone. Die
N'ational Ass'n for the Study and
Prwention of Tuberculosis in New

;)ork erwartet einen Reinertrag von

mindestens $100.000.

Siiiung der Milchhändler. '

Die Öinal Dairynum Association

l Milchhändlerverband) hielt Freitag
Abend in der Washington Halle ihre

regelmässige Sitzung ab. Es war
die Haltimg der Kleinen gegenüber
den Groszeil. die haiiptsäcksiich Zur

Sprache kam und lebhafte Diokussio-ue- n

eneirntc. Für die kleinen

Milcht ndler in Omalia trat der
städtische Milcknnfpektor lauoe V.

Bossie sehr warnt ein. Seine ?h,s
führungen gipfelten darin, dasz den

Omaha Händlern durch die pedan-
tische Handhblmg der staatlichen

Regitlationi unnothiqe Sauereien
bereitet würden. Die Statistik

als auch das ZeuMiß von

Sachverständigen sind einig darin,
dasz Omaha reine Milch hat." mein-

te Herr Bossie.
Ter Sfodtarzt Dr. N. W. Eon

tiell bedauerte, dasz das Geschäft

der Milchhändler so unprofitabel
sei, und erklärte fich für den Preis
von !) Cents pro Quart Milch,

dasz die Milch rein und

sanitär sei.
Die Mitglieder waren sich in ih

ren Ansprachen einig, dasz fich das
Geickait nickt besame, nnd sie stell
ten entschieden in Abrede, das; eine

zu bilden beabsichtigtfiomblnation

Das neue Conntygefängifz.
Das neue Countygefängnis ist

noch irnnter nicht von den Kornmis

sären übernommen Wochen. Wie

bekannt, behaupten diese, dafz die

Pcnily Iail Company die Eiscnar-beite- n

nicht den Forderungen des
Kontraktes entsprechend hergestellt
habe. Die endgültige Entscheidung
wird nun von dem Gutachten eines

Sachverständigen. A. I. P. Bert
schv. der die Arbeit untersuchen
ttmrd. abhängen. Es wird erwar

tet, und wohl nicht mit Unrecht, dasz

der Bericht zu Ungunsten des Kon- -

traktors ausfallen wird, n dein

Falle wird fich die Firma einen Ab- -

?ua vou der Forderung gefallen
lassen müssen.

Zum Besten Omaha's.
U'ianor aiiiuan nar oie mi:,

die konirnerzi eilen Organisationen
der Stadt an den Berathungen
städtischer Angelegenheiten Antheil
nehmen zu lassen. In dem Zwecke
ollten diele Organisationen le drei

Delegaten ernennen, die einer Ver

sammlung, bei welcher fortschritt
liche Pläne zur Sprache kommen,

beizuwohnen haben. Zur Theilnah-
me eingeladen sind die Real Cstate
Exchange, der Commereial Club, der
Ad Club, der Notary Club, der

Comitry Club und eine ganze An

zahl anderer.

Cin netter Vater.

Henry Nelson, 2007 Martha
Strasze wohnhaft, ist beschuldigt,
den unmoralischen Lebenswandel se-

iner vier Töchter nicht nur geduldet,
sondern sogar untersticht zu haben
Me Mädchen uno lainrnUick unter
18 Jahren und wurden vom Indw
final Home, dessen Insassen sie sind,

nach dem Distrittgericht gebracht,
um Zeugnis abzulegen.

Achtung, Sänger!
Ich erstich? hiermit jene Sänger,

die versprochen haben, Sonntag
Nachmittag beim Vortrag des Hrn.
F. L, Clark im Lyrie Theater mit-

zuwirken, sich Sonntag Nachmittag
um V2 Uhr in der Sängerhalle
zur Probe einzufindeii. ,

Mit Sängergrusz,
Jakob Kopp.

Wetterbericht.
Für Omaha. Couneil Bluffs iknd

Umgegend: chon heute und mög
licherweise morgen; wärmer heute
Abend.

Fiir Nebraskg: Im Allgemeinen
stl'i, heute und Samstag: wärmer
heute Abend.

'er. Ttaatcn svllen die Paßfragc
haben fallen lassen.

Üondon. 30. Nov. Ter Pos,
wird von ihrem Korrespondenten
ans Odessa gemeldet, dasz der rus- -

s,!ch.amerikanche ,Handelöi'ettrag ,11

oinendirter Form am i. Januar
li):5 erneuert werde. Tie Ber.

Staaten sollen die Pas;frage habeil
fallen lassen.

Jubiläum der St. Paul'S
(Gemeinde.

Tie Evangelisch lutherische Tt.
Paul'S Kirche feiert ant Sonntag,
den l. Tezeuiber. das 2,',.jäl,rige
Bestellen der (Gemeinde und zugleich

inr ''0. .Nirchweibfest. tegen End?
dis Jahres lhs7 wurde die Ke
tueinde von Panor I. Her gegrun
det. . Terselben fchlossen sich etliche

Glieder der bmneinde 'Hauer
F. Frese's und andre im Nordthciie
Oinal'a'S tvolmeude annnen an

Ihre (ottesdieiiste tvurdeil ziierst

in ibreiil Tchullokal an der und

Hamilton Strafe abgehalten. Bald
dnrmiT wurde ein Grundstück an
der 28. und Parker Strasze erwor
ben und das Schulgebäude dort
bin verlegt. Vor 20 Jahren wnr
dc die Kirche gebaut nnd am ersten

Sonntag im Advent etingeioeibt
Im Sept. 180 folgte Paswr Her
linem Ruf nach Denver, wo seine

Gemeinde am 8. Dezember d. ,s
ibre neue prachtvolle, edva $:i5,00(J-kDitend-

Ülirchc einweihen wird. In
kurzer Folge dienten die Pastoren
F. C. nief und tt. K'ühnert. un

ter deren Seelsorge die St. Paul's
(enternde weiter erstarkte. Als im

Dezember 1001 Pastor Kühnert ei

en Beruf nach Illinois annahm,
wurde Pastor H. Holle sein Nach-solge- r

und arbeitete treu 3 Jahre
lang. Seit dein 3. Januar 1900

ist Pastor E. F. Otto Seelsorger
der Gemeinde.

Bon allein Ansang an unterhält
die Gemeinde eine christliche Schule,
in welcher Religion, Deutsch, Eng
lisch und alle Fächer der ..rades"
gelehrt werden. Lehrer der

waren die Herren Flö
ringe, Bade, Wallbausen. Hofins
und Bundentlial. Seit 1002 steht

Lehrer I. A. Hilgendorf der Schu-l- e

vor und erfreut sich einer grofzen

Beliebtheit.

Da die Gemeinde mehr und

mehr zu einer zweisprachigen wird,
werden die Abendgottesdienste in
englische? Sprache abgehalten. Der
lmter der Leitung von Lehrer Hil- -

geudorf stehende Gemischte Chor
von 45 Stimmen trägt Lieder in

beiden Spracheil vor, irnd macht

gute Fortschritte in der edlen Sait'
geskttnst.

Am Keslionntag, den 1. Dezem- -

ber. werden drei Gottesdienste statt

finden: Um 10 Uhr predigt Pastor
Lang von .vooper. Nachmittags

um i23 Uhr werden Ansprachen in
Deutsch und Engliich gehalten von

ben Pastoren M. Adam und E.

Cito. Abends um :lo predigt
Pastor Zt. Hartniann von Louis

ville in englischer Sprache.
Jedermann ist herzlich willkom-

men ! O.

Zu Terights's Tod.

Tie Polizei hat die näheren Um

stände des tragischen Todes von

James I. Deright. des Präsidenten
der Deright Automobile Company,
unter,ucht, hat aber das urgevms
noch nickt bekannt gemacht. Die sich

entladende Jagdflinte gehörte Herrn
Will. A. Pirley, Auditor der Ne-bias-

Telephone Co.. einem lang
jährigen, intimen Freunde De

licht'S. Als leidenschaftliche Jäger
pflegten sie gemeinsam dem Weid

werk zu huldigen. Pirley hatte
dein freunde, seine Flinte gelie

hen. Am Nachmittage hatten sie

einen Iagdausslug nach Tekennal)
geplant, um Enten zu schiefzen. Ta

her die Flinte auker Ordnung
war. hatte sie P. der TÄvnsend Gun
Conwani, zur Reparatur uvergeoen

Terigbt holte die Flinte ab. und
Inim Manipuliren mit derselben in
der Office ist der verhängnisvolle
Sckniü losgegangen. Er war ein
Mann mit klarern Geiste, nuithig
und in guten Verhältnissen. Er
schätste das Leben zu hoch, als dasz

er das feinige vorzeitig hatte be

schliesie!t sollen." Auch die Familie
des Verstorbenen weist den Gebau-

ten ail einen Selbstmord weit von

sich. Das offizielle Coronersverdikt
wird im Anfange der nächsten Wo-ck- ?

abgegeben werden.
Die CoronerZ.Geschworenen baben

blute N'achmntag einen dahinlan--tend- e

Waiirsprucli abgegeben, das,

der led teiiglit's au's einen
Zufall zmückzusühren ist.

OJciiersllstab licrlangt durchgreifkudk

'ellmmungen an vielem ev,e
tc. Ter schwererkrailkte Panl
Heyse.

Berlin. ÖO. Nov. Die deutsche
li'.HHIVtlHA A i ..rti. l.Si i.Ti Ak

jiHlvvi nun ll lllim llU)l llllllll
iteii, ihr mnfangreiches Lllfn'lotten- -

ograiiiin mit Hochdruck tu Angriff
zn lieljiticii. Die Taglia !mid
säu" bebauptet, die ÜiegieniitZ
habe in Erkcmntnis der iiberw!e
gend durchaus günstigen timmuilg

es üieichbtagez bchloisen, nicht erst
ab.;mvarten. bis voil den Parteien
die5be;üglichc Anträge gestellt ivür

? ,irn fil .im...ii 'iitf(sl(hiiV 11. I l ('..giselj einzubringen. An diese Mit-tbeilliii-

wird die Erklärung sie
iiiwst. das; der ttencralsiiib un vo

rigen Jahre vergeblich ein ditrch.
greiseoes derartiges Mjeb verlangt
bade, lebhaftes Interesse erregt
im Anschlus; hieran die Konsiatiruug
der Thatsache, dasz die Zeppelin-gesellfcha-

im Frühjahr in- -

olae Manaels an Auttralien deni
Bankerott nahe gewesen. Eine tta.
tastroplic tt vornehmlich dnrch atc
mehreren Bestelliingen der Negie-lun- g

mid Priataujträge verhütet
worden.

Der ebemaliae Reickotaasabaeord'
nete Dr. Gustav Strefeniaiin hat so-

eben einen Aufsatz veröffentlicht,
worin ein Tlx'il der Ergebnisse sei.
neö lurzlichen Besuchs in den bcr.
Staaten .'lUsamrnenaeflcht ist. Herr

treiemann nebt nervor. er bave
liberall beobachtet, wie das kräftige
Aumreben, das deichche rege Gel
tesleben. allaemeine Anerkennnna

finde, und dies sei ihm eine freudige
Enttäuschung gewesen, da er ge-

wännt babe. das Dt'utirfitlmrn in den
Ber. Staaten gehe senvm unter.
gang entgegen.

Aus München kommt die Mcl- -

di'.na. hak der betaate Schriftsteller
Paul V. Hcijse bedenklich erkrankt
darnieder lieat. Bet dem noneit
Alter des Patienten (fast 81 Jahre)
iVrriifl in ieiiier llmaebuna- - be
trächtliche Sorge, zmnal die Aerzte
seinen Zustand als yoch,t ernst oe
?cktten." ' j '

Der Staatssekretär deS, Aeuneren

,. niderlen.Wachter bat im Bundes
ratbsausschun für auswärtige Anae
li'aeiibeiten einaebenden Bortraa
über die außenpolitische Lage gehab
ten.

Die Hnvothekaibanken nehmen
vielsach eine Ulnegsklausel in ihre
jlvntrakte aus. Bersiä)ennlgSss(iell
!ie,aften verstärken üire Baarbeitan
de in Erwiirtima eines Kriegsfalles
und loinbardiren thre Pollen.

ttröi-.te- s Unteres erreat die
Nachricht, dasz (4ros;adiniral Prinz
Heinrich, welcher am Hofe in Darin
stadt zu Besuch weilte, mngehend
iistj iitcl zurnagekchrt t,t. Angev
lich reist des Kaisers Bruder im
Auftrag des Monarchen in diplorna
tischer 2iission liach London.

Aus oer kichstagswalü im pom
nil'rsii'il'N ftreiifc- - Ärci:rvnrn finrn
min ist der Konservative Fonuning
atS leger yervorgcgcmg,,. ltch

ein ver torvencr organg ulr
fiit Knsrvativer.

Die erste Sendimg australischer

Hammel m gesrorenem Zustand i
in Berlin einaetroffcn. um als Bei

trag zur Milderung der Fleischnotl?

rnif den Markt gebracht zu werden.

Die Behörden haben Boneyrimgen
ortrofien. eine Wiederholung der
skandalösen Vorfälle, wie sie durch
die Haltung der Fleisctzer oenn

kauf des nissischen Fleisches. pr,o
zirt wurdenil- - tfiftfrit. Der
Bertrieb' wird diesmal unter srren

gl'?, amtlicher Kontrolle vor sich ge-

ben. Wenn der Absatz in zufrieden,
sollender Weise erfolgt, und die
Art des Fleisches beim Pnbliknm
Anklang findet, werden weitere gro
sze Sendungen aus Australien nach
Deutschlaiid gebracht werden.

Beainte,lwal,l,

Morgen. Sonntag den 1. Tezem
ber findet die Beanitenwahl des
Omaha Plattdeutschen Vereins int
Deutschn Hause, statt. Das anstrali-fdh- c

Abstiminungsslisiem kommt in
Anwendung. Alles deutet darauf
hin, das; die Betheiligung an der
Wahl recht rege sein wird.

$23,000 fiir den Tod ihres
Mannes.

rail IeiTie leafe von Omaha
bat im Anndesgericht die Central
Vermont Balmgeiell,ckast auf $25,.
0O0fiir den Tod ihres Mannes
verklagt. Derselbe kam bei einem
Balmunfall am 17. August 1011
um.? Leben.

Ritter-Br- ä

in dimllen Flaiibeii, bei Eiiiil Hau
Jen. outh 0T0U. (Anzeige)

im Ayilgc!
Die Arbeiter in Earnegic's Stahl,

1

werken werde alle die Arbeit
niederlegen.

Bittsburgh. Ba.. l!0. Nov, Dia
Carnegie Steel Company hat er
klärt, die Bläke der üreifeiden Ar
heiter mit Streikbrechern auSznful
len. Sollte! öiefes gesckk'Hen, dann
lvürden in erfb'r Linie sofort toei
lere w,w) .'trbeiter die Arbeit nie.
derlegcn. Ein Geheiinkomie ist da-

bei, die in den übrigen Stahlwerken
beschäftigten Arbeiter zit cincm
Sympathie Streik zu bewogen.
Ueber 200,000 Mann würden bei
einem allenfallsigen Streik in.

gezogen werdal.

Andrea Tezzo verHort.
Andrea Tczzo, wegen Ueb?rtrr

tung 1 des Kuppeleigesetzes (WHite
Slave Act) verhaftet, wiu'de Frei
tag ?c'achniittag vor BimdeÄommif--'
sär Daniel zum ersten Mal verHört.
Er ist beschuldigt, Anwnia Baslle
z,n nnmoraliscken Zwecken von St.
Louis nach Omaha gebracht zu ha
bm. Das Paar heiratbete hier im
August, alier es hat sich berarlSge
stellt, dafz die Iran ihren Mann und
xmei Kinder im Stiche. liefe, als sie

mit Zcxo nach Omaba kam. Schon
mit 14 Jahren heirarhete sie; jetzt j

ist sie 10. Dein Bundesanwaü Ho- - s

well legte sie ein volles (estandms
ab. widerruft dasselbe aber jccht,
indem sie behauptet, tu'trlmkm ae
lvesen zn sein, als sie es nmchte.j
Sie git zu, o Tage im Gesang s

nts geweien zit sein ,uno fornit lerne
Gelegenheit zum Trinken geiMbt zu,
haben, als sie das Geständnis ab
legte, trotzdem aber will sie nicht!
wissen, was sie gesagt habe. '

Sollte die Bundesregierung nicht j

genügendes Beweisrnaterial finden, '

die Frau zu halten, so wird sie den
Staatsbehörden behufs Anklage auf
Bigamie übergeben werden. ;

" Glück muss der Mann haben. ",

Bei der am Freitag ve' mstalteien .

Auktion der American tiprefe Ge .

sellsckMft wurden viele tvertlMlle
Singe zu Schleuderpreisen envor.
ben, werthlose aber brachten tun
gende Münze. Des Im'es wegen
bot Herr Ad. Brandes für eine un
scheinbare Schachtel 50c. Dieselbe
wurde ihm zugesprochen. Wie staun
te er aber, als ihm beim üefmci
derselben eine feine Taschenuhr ent

gegenlachte. Dieselbe hat einen
Werch von $35. Ein anderer Mann
erstand eine Pappschachtel nebst In
halt für 35c. In derselben befanden
sich Haarzöpfe, die der Käufer für
$5 an dern Mann brachte.

Personalnotizen.
Ungefähr 28 Freunde de? neu!

rermälilten Ehepaares C. Johnson.
illvrra'ckten dasselbe durch einen nn
erwarteten Besuch in deren Bolu
nung 3808 nordl. 17. strasze. Furi
Esten und Trinken war in ausgie
biger Weise gesorgt worden, und:
bei amüsanter llnterhaltiNig eilten
die Stunden im Fluge dabin.

Fran Julius Treitschke mutzte sich .

heute im Ctarkson Hospital einer .

Operation unterziehen. Die zahl

reichen Freunde der Familie wün,
schen ihr baldige Wiederherstellunz.

Neues Theater für Omaha.
Ein neues Theater soll neben

dem zu errichträiden $1.000.000
,0,otel an der Ecke von Douglas,
und 18. Strafte erbant werden.

Arthur D. Brandete telegraphirte
dies von New ?)ork an den Leiter
des Ganety Theaters. Herrn Jchn
son. Das neue Theater soll die ;

Front nach der Douglas Straff
haben und wird an Stelle des jetzi-

gen Hippodrome treten. Es soll

2500 Sitze erhalten. Eine Galerie
fit nicht vorgeselvu, dafür ein Dach'
arten für den Sommer. Die Bau

IV'sien' werden $00.000 betragen.
Sollte es bis September nickt ,fer

tigstellt sein, werden die Hippo
drorne Vorstellungen im jetzigen Ge

bände stattfinden.

Gns. Wiese gestorben. '
In der Nacht von Freitag auf

Samstag ist Gns. Wiese. vormal

Ülssgesch!ist?führer der Root Priu- -

t'ing Co.. im Alter von ä5 Jahren ,

gestorben.

Nitter-Brni- t

in dunklen Flaschen, bei Emil Han .

son, Pbone Souib 3730., (Anzeige).

C-- bezablt sich, in den ..Kla'- - '

sisizirten Anzeigen" der Tribüne zu

aiinvnnciren. ' .

Cliie isiulad,, noch Pcrmuda hat

dieser von Voodrow Wujon je
doch nicht erhalten.

jCtarniltoii. Bernu,da. 30. Nov.
Wondrow Wilson hat eine Brief
an Win. I. Bryan gerichtet, m wi-
dm er diesen u einer Konferenz
nach seiner Rückkehr von Hamutoti,
Bermuott, einladet. Ter iiciislc-

tt'hhlte Brästdent wünscht Herrn
iFrnan als einen der sichrer der
demokratischen Partei tn konsuiti
reu, bat jedoch die Absicht, auch an
dere Führer der Partei zu Nath,
zu stehen.

ti'Z wurde de iiutw anaerunoigt.
das: Herr Bryan nicht nach Ber
md fonnuen wird, und dan er
eine Einladung oqm erhalten hat

Internationale Viehausstellung.

Chicago. 30. Nov. Die Jnter
nationale Bieliailöstelluna wurde

ente hier eröffnet. Präsident W

(5. Skinner erklärt, es werde mc

aror.artiaite Zlusstelluna ihrer Art
werden. Otornc Ziifllabuna.cn von
Hierden. Rindvieh. Schafen und

Schweinen sind eingetroffen.

Kiew werden von starken Polizei
aufgeboten bewacht. Die Behörden
iritickten auck einen Benum oer

tudenten. vor der oiterreich-ung- a

rifssrt Botickait in Petersburg ei'
Demonstration zu veranstaltetl, im

.cim. ?n einer Boritellung nn

.staiserliclien MarinSkn.Tlmlter. k?et

clxr der ruinM Miiiliter-Pranoei- it

und andere Mltalieder des adliiet
leiwohnten. erhob sich, als die serbi
Icke und die imlaarucke National
bvinnc neivielt wurden, die aesauim
t: Zuhörerschaft und begleitete das

Spiel mit chreiil esang.

Konferenz der Mächte.

London. 30. Nov. Sir Edward
ren's Borschlag, dasz die Votschaf

:n der iedis ronmackte Teutich
'and. Enaland. Fraitkreich, Oestcr

reick.Ungarn. Rußland und Italien
r.i einer der Haupt, tadte zu ammen
treten sollen, um die Friedensbedin
rnmaen für Beendiauna des Balkan
krieges seswistelleii, nnrd aikgeblich
von Deutickland, rankreict, uns
Ruszland ,untersti'cht Alle Mächte
sind bereit, Albanien s unabhängig
'cit anzuerkennen.

(iZriner"'.s!.iiil!g ungeduldig.
ettinie. 30. Nov. Könia Niko

las von Montenegro hat sich nack

Srutan begeben, um die Belage
rima der Stadt persönlich m lei
ten. Er fühlt sich über den be

harrlickM Widerstand der Besatzung
enttäuscht' und ist der Ansicht, das;

dieie Tliatiache ein schlechtes xltdi;

aus die Tüchtigkeit der montenegri
tuschen Soldaten wirst.

Vom Typhus befallen.

Bugrad, 30. Nov. Prinz Georg
von Serbien ist von der tfrrnu,
heut Tnvlnis befallen, bierher ge
bracht worden. Sein Zustand is.

lebensgefahrlich.

Süd'Omaha.

John L. Sendder von hier ha

eine mcktuna erfunden, durch

n,clckö Unfälle nach dem Absteigen
von Strakenbahmvagen verhütet

si'il sollen. Häusia kommt es

vor, dasz man abtteigt und eln Wc

fährt kommt von der anderen tfuch

tmtg herangebraust, ohne dasz mm,
r?, inii!t Abtteiaen aewanrt. Xte

iorricktuna bestellt in einer Metall
slagae. welche am Hmtertiieite oer

Gar angebracht ist. Die Flagge ist

siifsimiiieimeleat bis die tlar anno

Tann entfaltet sie der Motormaim
mitteilt eines Hebels. Xai igna
ist unaeiäbr ? tarn smtr und ver

hindert den Fahrgast. hiirauSziltre-te- n

und vor eine andere Ear zu

treten.

T. L. Keil Saloou. 22T N Str
Bestes Bier. Feiner Freilunch.

Deutscher Besuch willkommen.

Aus (5ouncil Bluffs.

Zwei Männer sichre Dounerstag
mit einem Automobil gegen einen

Telephonpwsien an der Ecke von

12. und Ave. A'. Tie Insassen
wurden himii!geschfe,!dert und ah
man ihnen zur Hülse eileil wollte,

sprangen sie auf einen vorüberfah
rcndeii Strastenbahmvagen. Es stell

te sich heraus, das; irns Alito dem

Herrn tarrison gestohlen war.
Der 1; Iai're alte Henrn Xus'

sicld spielt' mvUinfr Flinte, als
diese sich plottV entlud und der

Schufz dem 13jc,hrigen C. H. Cliristy
ins .in drcrag und im Genick

i?iiia'.liat, ,Der nnge befindet

sich, in liitislle,k miiiiide im He
tnhl.:

prairiklirliüdZ

!Wil:,t sich vo (anada dc 2a- -

tota zn.

Stilist Eurrent, Sadk,. n. N'ov.

Ein Prairie-Fnie- r wiilst sich in

einer Amte von l! Aeileit den

eiden TakotaZ zu. Alles vor sich

verniclteiid. Der an Faringet'äuden
und !l'ii'l angeriä,ti'te Schaden be

äust sich in die Taniende. lch sob

en inehrcre Menschen dem ent'esse!

ten lilcrneiit ,511m Opfer geiallen
sein.

Frau ople Alcharo M) ai,rt alt

Im , reise ilirec Familie und
Vieler freunde feierte Frau Sophie
Nichard. eine Pionierin Lmaba's,
am lebten Mitrivoch bei völliger
seistiger nd körperlicher Frische ily
reu 80. tteburtstaa. Aulier den

aiiiilieinnitalicdern Hatten sich 'iö
Wäite, ebenfalls Pioniere OmaHa's.
toelche mit Frau NlMro ,reud uno
Leid m lanait enttichvuiidenen Ta
gen hier getheilt, emgeiunden, nin
deni webiirtstflgskinde ihre Wratu-Iatione- n

darz'ubrinaen. Bei dem

ttasliuahle wurden Erinnerungen
c.uS alten Zeiten alrsgetascl,t, man.

che, Episode wurde SuS dem Pionier- -

leben tvaägenueii,' man freute ,ch
mit den noch hebenden, und der

verstorbenen Freunde wurde mit stil

ler Wenmiltb gedacht. Bon Aus- -

wärts waren zu dieser Feier ringe- -

trtosfen: Frau Henry Dillmann
von Eheyenne, Wya'., sowie Herr
und Frau Jobft und Sohn von

Beoria. III. Möge es der Greisin

vergönnt sein, ihr Wiegenfest noch

oft bei guter ejundyeit im reiie
der Ihrigen zu verleben,

Ein sonderbarer (Grieche.

Der Krieck Ilobn Kolliteris woll- -

te. aleick vielen feiner Landsleute in

Omaha, sein Leben fürs Vaterland

eviern. lr beute ierne Finanzen ve

rritS mit ieinein Onkel in 0raiid
Island in Ordluttig gebracht und
wollte min abdantp'fm nach dem

ttrieasichmiplatz. alö llnn euva

Merkwürdiges vassirte. Als er nach
seinem Zimmer zurückkehrte, ge- -

wahrte er zwei Männer in dem- -

selben, toelche aber ipnrlos ver- -

schwiindeil waren, als er mit einem
Nevolver urückkelirte. Tann begab

cr sich in die griechliche 5t,rche, und

0 fand er ein beflecktes tuet

5Zei,g, in drsi Stücke gerissen, web
ches er als die Dreieinigkeit deutete.

Tip fniiicnhp Tnrsit Irtilri'f er liimi- -

big, und als er erwachte, fand er

drei Tropfen Blut neben feinem
Bette, Seit der Zeit glaubt er sich

von Leuten verfolgt. Ter arme
5ierl scheint also aus dem geistigen

ttleiMewicht gerathen zu sein.

ongreßmann Lobeck nach W,
ingtvn.

Kongrekmann Lobeck reist heute

Abend nach Washington ab, n,n bei

der Eröffnung des Kongresses am
'WmitVm Manien anwesend ,m sein.

enu: . ftnfrfiice m Withncll
Töixa mio mwshon werden, und
die O,s,ce. wjrmot, sich n Bee

cbQnöcrjatilcri & Waters be
iinoeii
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Aus der Bascbaüspieler Welt.
Kor,'? Sv.irrgs. D,iindnt de

Philadelphia Baselall Eliib,,hat von

nicn Psien .znriicktrtten uiiiiumi.

u'eil n- - die Redlichkeit der lknpar
1 i c!l 1 in Fiajc gezogen Hatte.

oazrusen aur smiirr ti mi.j oii'i;ij - r trw TAirti

marte. e"5 roiiToc cm a'iumii-i- uu
(srpnmiiTtirii. in welchem erklärt wird
Jboft tnc Erhaltung des Friedens
rohe Ofper werth sei. da jedoch

tvirMschaftlick) Pro,perilal una not
Ur förnun tec Semimaen der ,n

Stitri? nur den Nationen beschieden
sei' die den, trieben nicht ourch

entbehrende Schwachheit aufrecht er
IMm. iDiidcrn mit Wiixin, ae nrn

nur das Bewusstsein, eine gerl?te
SKrtrnc j vvv tuiic.

tfnrfi dlr StadtrathositZ..Ag ström
ient Tausende von Menschen nach
drin Deutschmeister Denkmal und
Imncit die ?l'ationaIhLine und an
dcre patnotiZcke wieder, worauf oer

Wrgennetster eine patnottsche
spräche hielt,

föcicchen und Bulgaren gerathen
aneinander.

not.' Nov. Das Verhäl
t.ife imiicfvcii Grieckieil uiud Bulaa
reit ist so gespannt geivorden. daß

bereits Feindseligkeiteil zivischen ih-v- m

stntweiiinden lial'en. Wie der

, ;Vit" heute a.i,s Sofia geinelde

wird, berichtet ttenerol Theodoroff.
ommzudeur der bulgarischen Tnip

peit in Saloniki, dasz die Siwation
urt ' uiihaltbar sei. Tie riechen.

nmi bmcii die Stadt erobert wur
K, W!n den iiadi ilmeti nekomme

iint iKiitstorcn feiiiMid) geaeniiber
miß es sind blutige ljusammenstöke
;ii IViiircMiMi. Bei Terres kam es

ncstern zwischen bulgarischen und
ril'isckien Truvven m ement We

ficht. Die riechen verftichteil, die

Zbereits von Bulgaren eingenomme
ii' ju besetzen, und es ent

spgnn sich cm Kamps zwuchon den

N?rk,ündeten. in welchem beide Sei- -

ten beträchtliche Berlikste a,r Todten
yiurtniinhrtitt fifittcn. as (w.

t f6 endeto schließlich damit, dasz sich

fl öie Griechen zuntcizogen.

Unter die Fahnen berufen.

5 Petersburg. 30. Nov. Wie au?
' ieaa aemetoet wiro. nno oio i

1 kit Ostsee Provinzen iveilende
! !i?J..h...,.:I. St) illrtVli lts1t 1 1 M

i' nu u iiu uu u in jii an im im
ter die Wasfen berufen worden. Auch
d'.e deutschen ?!e!erviten ,n den

deren Zahl etwa 8000
betragt, naven die mnniche ycauinai

Abrei
chierreidn

zloimiiat in

i 'd bekommen, fich zur sofortigen
'm,i ',n msll'n' i

, Yfiche und da öeiitjilje
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